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Liebe Freunde des CVJM Kassel, 

 
in diesem Jahr haben wir zum zweiten Mal einen Martinsmarkt anstelle des Weihnachtsbasars durchgeführt. 
Wir wollten unser traditionelles Treffen der Vereinsfamilie aus der terminlich überfrachteten Adventszeit he-
rausnehmen. Der zweite Martinsmarkt 2009 wurde – wie die Premiere im Vorjahr – sehr gut angenommen, 
darauf wollen wir zurückblicken (siehe unten). 
 
Dieser Newsletter soll Euch als Ehemalige und Freunde des CVJM Kassel wieder einen Einblick in das Leben 
unseres Vereins geben. Ihr sollt erfahren, was uns im letzten Jahr bewegt hat und was uns aktuell be-
schäftigt. 
 
Im Newsletter findet Ihr natürlich immer nur einen Ausschnitt aus dem aktuellen Vereinsleben. Regelmäßige 
Angebote der Gruppen sowie ausführliche Berichte aus der Vereins- und Freizeitarbeit findet Ihr ergänzend 
in unserem Anzeiger (http://www.cvjm-kassel.de/aktuelles/anzeiger/). 
 
Eine gesegnete Adventszeit Euch und Euren Familien wünschen 
 
Volker Klebaum  Wolfram Heckmann  Felix Schwarze 
 

 
Im zweiten Jahr: Martinsmarkt statt Weihnachtsbasar 

 
In diesem Jahr fand Mitte November zum zweiten Mal 
der Martinsmarkt im CVJM Haus statt und war insge-
samt ein guter Erfolg. Es waren mehr Menschen im 
Haus als beim ersten Mal, und vor allem viele Gesich-
ter zum ersten Mal bei einer solchen Veranstaltung. 
Richtig viele Familien mit Kindern sind an dem Tag ins 
CVJM-Haus gekommen. Angeboten wurden herbstli-

che und winterli-
che Artikel, Kuli-
narisches, ein 
Büchermarkt, 
Weltdienstartikel 
und vieles mehr. 
Gleichzeitig hat-
ten wir ein richtig breites Angebot für Kinder. Stockbrot, Kerzen ziehen, 
Lebkuchen verzieren, Filme, Freizeitbilder und die Sporthalle – in der 
einen Hälfte zum Toben, in der anderen die riesige Lego-Spiel-Welt. 
Damit waren die Kinder mehr als beschäftigt und die Eltern hatten rich-
tig viel Zeit im Haus. Diese Atmosphäre hat den Martinsmarkt geprägt 
und zu einem gelungenen Tag gemacht. 
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Martin Wollenhaupt ist neuer Schatzmeister 

 
Auf der Jahreshauptversammlung wählten die TMer Martin Wollen-
haupt zum neuen Schatzmeister(Auf dem Foto in Aktion beim Jah-
resfest im Juni.). Er folgt in diesem Amt Cord von Frieling, der aus 
beruflichen Gründen nicht für eine Wiederwahl zur Verfügung 
stand und dem wir hier nochmals für die geleistete Arbeit herzlich 
danken. 
 
Martin Wollenhaupt kommt aus der Basketballabteilung des CVJM 
Kassel, in der er bereits in frühester Jugend mitspielte. Beruflich ist 
er als Diplom-Kaufmann und Steuerberater in seiner eigenen Kanz-
lei tätig. Er ist verheiratet und hat drei Kinder im Alter von 6 bis 11 
Jahren, die selbst bereits wieder den Basketball im CVJM entdeckt 
haben. Ein ausführliches Interview mit ihm ist im Juli-August-

Anzeiger nachzulesen (http://www.cvjm-kassel.de/uploads/media/Juli_August_2009.pdf). 
 
 
X-Mas Party 2009 am 18. Dezember 2009, abends 

+ Vereinsadventsfeier am 20.12.2009 ab 15 Uhr 

 
Neben der traditionellen Vereinsadventsfeier findet in diesem Jahr bereits zum sechsten Mal eine X-Mas-
Party statt. 
 
Die Vereinsadventsfeier richtet sich an Menschen bis 
14 und ab 24. Sie bietet die Möglichkeit, die Advents-
zeit bei Kaffee und Kuchen zu genießen. In diesem 
Jahr wird Landesverbandssekretär Benjamin Seiler die 
Andacht halten.  
 
Die X-Mas-Party ist die Weihnachtsfeier der Jugendab-
teilung und hat sich seit ihrem Beginn in 2004 in je-
dem Jahr weiter entwickelt. Während im ersten Jahr 
etwa 40 junge Leute im Vorraum der Mehrzweckhalle 
des CVJM feierten, trafen sich 2008 in der Halle 150 
Jugendliche aus dem Bereich des CVJM Kassel und 
Konfirmanden aus unterschiedlichsten Gemeinden Kassels und Umgebung. 
 
Berichte zu den vergangenen X-Mas-Partys findet Ihr im Internet unter 
http://www.cvjm-kassel.de/aktuelles/fotogalerien-berichte0/xmas-party/. Die Einladung für die Party 2009 
wird im Dezember auf unserer Homepage veröffentlicht. 
 
 

WWW ohne Altersbeschränkung auf dem Largesberg 29.-31. Januar 2010 

 

Nach zwei Familienwochenenden auf dem sommerlichen Kirchberghof wagen wir uns nach Hause zurück. 
Auf dem Largesberg bieten wir ein WWW (Winterliches-Wohlfühl-Wochenende) an. Entspannung und Spiel 
gehören dazu. Außerdem wollen wir Klangwolken und Bibliodrama ausprobieren. Neugierige große und klei-
ne Menschen aus nah und fern sind herzlich willkommen. Ausschreibungen gibt es ab Mitte November. 
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Unterstützung für Jugendsekretärsstelle dringend gesucht 
 
Seit diesem Jahr hat der CVJM Kassel keine volle Jugendsekretärsstelle mehr. Da die Einnahmeseite weiter-
hin schlecht blieb, waren personelle Einschnitte unumgänglich. Dem Vorstand fiel die Entscheidung hierzu 
sehr schwer. Ralf Wittig ist seit einigen Monaten nur noch mit 75% für den CVJM Kassel tätig, zum Glück 
ergab sich die Möglichkeit, dass er mit 25% beim CVJM Landesverband KULA beschäftigt wird. 
 
Da unsere finanzielle Ausstattung eigentlich nur eine halbe Jugendsekretärsstelle erlaubt, haben sich Vor-
stand und TM entschieden, die Vereinsfamilie um eine zusätzliche Gabe zu bitten, um so wenigstens weiter-
hin eine ¾-Stelle des Jugendsekretärs zu sichern. Die Arbeit wird ja nicht weniger. 
 
Deshalb rufen Vorstand und TM alle Mitglieder, Ehemaligen und Freunde des CVJM Kassel auf, sich mit ei-
ner regelmäßigen Spende zur hauptamtlichen Mitarbeit im CVJM Kassel zu bekennen. Um eine volle Jugend-
sekretärsstelle anbieten zu können, werden 153 Paten gesucht, die 7 € pro Monat (23 Cent pro Tag) 
spenden. Umgerechnet 40 Patenschaften sind bereits aktiv. Um die Stelle des Jugendsekretärs dauerhaft 
zu sichern fehlen uns noch 113 Paten. 
 
Bitte beteiligt Euch an der Aktion. Jeder gespendete Euro hilft. Für Eure Spenden verwendet bitte das 
Konto Nr. 191 bei der Ev. Kreditgenossenschaft Kassel eG (BLZ 520 604 10) oder spendet online unter 
http://www.cvjm-kassel.de/spenden/patenschaft-jugendsekretr/ (hierzu nutzen wir das Spendenportal des 
CVJM Westbund). Dort könnt Ihr auch einen Flyer für regelmäßige Spenden downloaden. 
 
 

Die Jugend hatte die Wahl 

 

Am 18. September war der CVJM Kassel eines von über 1000 
Wahllokalen in Deutschland. Es wurde allen Kindern und Jugendli-
chen unter 18 Jahren die Möglichkeit geboten, an der U18-Wahl 
teilzunehmen, die im Vorfeld der diesjährigen Bundestagswahl 
stattfand. Eine ideale Möglichkeit um sich schon als Nicht-
Wahlberechtigte mit Politik und dem Ablauf offizieller Wahlen aus-
einander zu setzen. 207 Kinder und Jugendliche nutzen die Chance 
ihre Erst- und Zweitstimme bei uns abzugeben. 
 
Mit original Wahlkabinen und –urne der Stadt Kassel stand das Foyer der wirklichen Bundestagswahl in 
nichts nach – auch nicht von der Öffnungszeit: 8:00 bis 18:00 Uhr. Das Wahl-Ergebnis in unserem Wahllokal 
fiel vor allem sehr gut für die Grünen aus. Sowohl die Erst- als auch die Zweitstimme entschieden sie klar 
für sich. 
 
Am Abend diskutierten auf Einladung des CVJM Kassel die Direktkandidaten des Kasseler Wahlkreises Nicole 
Maisch (Grüne), Mechthild Dyckmans (FDP) und Norbert Domes (Die Linke) über Auswirkungen der Politik 
auf die Jugendarbeit in Vereinen, Politikverdrossenheit und ihre täglichen Begegnungen mit Jugendlichen. 
 
Mehr zur U-18-Wahl im Internet unter: www.u18.org  
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Weltbundgebetswoche 08.-14. November 2009 
 

Der Weltbund der CVJM mit seinen 130 Nationalverbänden ist erst einmal et-
was Abstraktes. Konkret wird er aber, wenn Christen mit Hintergrundinforma-
tionen versehen, Gott auf die CVJM in anderen Ländern und deren Arbeit auf-
merksam machen und ihn um seinen Segen bitten. Das ist kurz gefasst der In-
halt der Weltbundgebetswoche.  
 
Andachten und Gebetsanliegen zu jedem Tag der Weltbundgebetswoche vom 
08.-14. November 2009 sind unter www.cvjm.de/gebetswoche im Internet ab-
rufbar. Die Weltbundgebetswoche 2009 steht unter dem Motto: „Weltbürger 
leben – globale Nächstenliebe üben“. 

 
Als Andacht für den 10. November schreibt Hildegard vom Baur (Generalsekretärin des CVJM-Westbunds): 
 
Andacht zu Galater 3, 28 
"… hier ist nicht Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt einer in Christus Jesus." 
 
Es gibt Sätze für das Leben und solche für die Ewigkeit. So denken wir manchmal und handeln danach. Sätze fürs Le-
ben sind: Es muss ein oben und ein unten geben; der Stärkere gewinnt; Frauen sind das schwache Geschlecht. 
Sätze für die Ewigkeit sind gefüllt mit Träumen: Wir leben in Frieden; jede und jeder hat genug zum Leben; Frauen 
und Männer sind gleich.  
 
Die Sätze fürs Leben werden häufig zementiert und damit zu unveränderlichen Wahrheiten. Jesus sagt: Ich bin die 
Wahrheit. Deshalb müssen alle unseren scheinbar wahren Sätze an der Person Jesu Christi überprüft werden.  
 
Jesus steht quer zu unseren Sätzen. Quer dazu, dass wir uns eigene Wahrheiten machen, weil es bequem ist oder weil 
es eben immer er so wahr. Dabei wird Gottes guter Wille mit den Menschen außer Kraft gesetzt. Er hat die Erde den 
Menschen (Mann und Frau) anvertraut. Beide sind verantwortlich und haben je ihre Begabungen einzubringen. Das 
geht nur, wenn Begabungen gelebt werden können und nicht verkümmern. 
Jesus stellt sich quer! Er macht sich zum Fürsprecher für alle, die keine Stimme haben. Wen er in seine Nachfolge ruft, 
der wird mithelfen, dass z.B. durch Bildung der Boden gelegt wird für Selbstvertrauen und eigenes Engagement. 
Jesus denkt und handelt quer, als er seinen Jüngern befahl, einander zu dienen. Das hat er vorgelebt, dafür ist er gestor-
ben und auferstanden.  
 
In seinen Spuren geht Paulus, wenn er im Galaterbrief sagt: Das Gesetz, das eine Rangfolge zementiert, ist durch 
Christus außer Kraft gesetzt. In Jesus Christus gilt die Ordnung Gottes: Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht 
Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt einer in Christus. 
Das ist schwer zu hören, mühevoll umzusetzen und dennoch notwendiger Auftrag. Und dieser Auftrag heißt, zu sehen 
und zu hören, wo die Ungleichheit herrscht und Stellung zu beziehen. Mit allen Kräften im eigenen Bereich das Mitei-
nander leben und mithelfen, dass Frauen Recht auf Bildung erhalten. 
Wer Christus angezogen hat, dessen Leben wird nicht mehr bestimmt von fest zementierten Sätzen fürs Leben, sondern 
von Träumen vom Reich Gottes, für die es sich hier lohnt, zu leben. Weil in Jesus Christus sein Reich bereits angebro-
chen ist.  
 
Quelle: http://www.cvjm.de/cvjm-gesamtverband/special-events/gebetswoche/dienstag-1011/ 
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